
230–232 = NJW-RR 1998, 1153–1154 ), die als Warnung zur
Verwendung des Vordruckes vorzüglich geeignet ist. In den
einzelnen Teilen des Buches sollte auf die konkreten Randzif-
fern dieser steuerlich vollständigen Abhandlung jeweils hinge-
wiesen werden, denn so manche Vereinbarung würde sicherlich
unterbleiben oder anders gestaltet werden, wenn die oft nicht
logischen Steuerfolgen bekannt sind. Finger beschließt mit dem
IPR (Teil 10) das auf über 600 Seiten starke Werk und gibt
praxisnahe Hinweise zu den Vorschriften des EGBGB. Ohne
den Rahmen des Werkes zu sprengen, erfolgt ein kurzer Hin-
weis auf Undertakings bei HKÜ-Fällen (Teil 10 Rn 99) und
auch die EU-Verordnung Brüssel IIa (EU-VO 2201/03) und
damit im Zusammenhang stehende weitere Rechtsgrundlagen
werden angesprochen. Angeregt wird, dass in der nächsten
Bearbeitung auch bei der Anerkennung von Entscheidungen
(Teil 10 Rn 26–30) ebenso wie für Vereinbarungen zum Um-
gangsrecht oder Gerichtsstand das IntFamRVG vom 26.1.2005
Berücksichtigung findet.

Insgesamt ein Buch, das mit einer solchen Fülle von Anregun-
gen und Hinweisen gefüllt ist, dass bei erneutem Lesen eines
Abschnittes immer noch ergänzende Gesichtspunkte und Mög-
lichkeiten für ergänzende Vereinbarungen erkannt werden.
Die Art der Darstellung, das – wie eingangs schon hervor-
gehoben – sorgfältige und detaillierte Inhalts- und Stichwort-
verzeichnis und die Sorgfalt der Bearbeitung sind beeindru-
ckend und überzeugend. Die Aktualität der Ausführungen
einerseits und die immer stärker differenzierende Rechtspre-
chung, aber auch Veränderungen in den Rechtsgrundlagen,
sollten der Herausgeberin, den Autoren und dem Verlag An-
sporn sein, nicht zu lange bis zur nächsten Auflage zuzuwar-
ten, denn der „Göppinger/Börger“ wird dringend gebraucht.

Dr. Peter Friederici, Vorsitzender Richter am
OLG Naumburg
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Bohnefeld: Verborgene Schätze im Mandat?
Clausius: Karrieresprung
Finger: Grünbuch der Europäischen Kommission über das anzuwendende Recht und die gerichtliche Zuständigkeit in Schei-
dungssachen
Friedrich: Patientenautonomie am Lebensende
Groß: Berechnungsbeispiele zum RVG
Handelmann: Auf dem Weg zu einem europäischen Familienrecht
Herzog: Die Pflichtteilsentziehung im Lichte der neueren Rechtsprechung von BGH und BVerfG
Hoffmann: Mitwirkung im familiengerichtlichen Verfahren
Rixe: Der Einfluss der neuen Rechtsprechung des BVerfG auf die Entwicklung des Familienrechts
Sanders: Schwangere Braut und Karrierefrau – Anmerkungen zu den Urteilen des BGH zur Inhaltskontrolle von Eheverträgen
v. 25.5.2005
Spieker: Steuerliche Planungen und ihre schädlichen Auswirkungen bei Trennung und Scheidung
Viefhues: Altersteilzeit und Vorruhestand
Wiegmann: Reform des Ehegattenunterhalts: Wo ist der Handlungsbedarf?


